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}-Diözesankonferenz 2018 
 

Antrag 6: Vertretung von Einzelmitglieder im Diözesanverband 
 
Antragsteller*innen: Marie Spieker, Nils Bülow  
 

 
 
Die Diözesankonferenz möge beschließen: 
 
Der Diözesanausschuss wird damit beauftragt, sich in dem laufenden Jahr mit der 
Einzelmitgliedschaft im Diözesanverband Essen zu beschäftigen und bis zur 
Diözesankonferenz 2019 ein Konzept vorzustellen, bei dem Einzelmitglieder im 
Diözesanverband Essen in demokratische Prozesse und Wahlen mit einbezogen und 
berücksichtigt werden. 
 
 
Begründung: 
 
Im Diözesanverband Essen gibt es derzeit 54 Einzelmitgliedschaften, d.h. ohne Zugehörigkeit zu einer 
Pfarrei/Region. Gründe für diese Einzelmitgliedschaften können neben Auflösung der Heimat-Pfarrei 
u.a. auch Konflikte der eigenen Interessen gegenüber den Interessen der Pfarrei/Region sein, sodass 
ein gewisse „Zugehörigkeit“ abhanden geraten ist.    
 
Bislang sind diese Mitgliedschaften geduldet, haben aber bei Konferenzen nicht die Möglichkeit eine 
Delegation für die Vertretung ihrer Interessen zu senden und dementsprechend kein Stimm- oder 
Wahlrecht, obwohl sie vollwertige Mitglieder sind und den selben Mitgliedsbeitrag zahlen.  
 
Im Jahr 2016/17 wurde sich in der KjG intensiv mit dem Thema „Wahlgerechtigkeit“ beschäftigt und 
im Zuge dessen wurden die vorherrschenden Strukturen des Diözesanverbandes überdacht und ggf. 
angepasst. So wurde zum Beispiel das Mindestalter für die Wahl in den Diözesanausschuss 
abgesenkt. Begründung war hierfür immer wieder die Gleichberechtigung aller Mitglieder und 
Demokratie, die für alle gültig sein soll.  
 
Leider wurden hierbei die Möglichkeiten der Mitbestimmung für die alternativen Mitgliedschaften 
nicht bedacht. Dies soll nun in dem laufenden Jahr nachgeholt werden, sodass die Gleichberechtigung 
aller Mitglieder, unabhängig von der Zugehörigkeit einer Pfarrei/Region gewährleitet ist.  
 
„In der Katholischen jungen Gemeinde (KjG) schließen sich junge Christinnen und Christen zusammen. 
Demokratisch und gleichberechtigt wählen Mädchen und Jungen, Frau und Männer die Leitungen und 
entscheiden über Inhalte und Arbeitsformen des Verbandes.“ (aus den Grundlagen und Zielen der KjG) 
 


